
Ein kleiner Spaziergang um das alte Nordenstadt 

Nordenstadt war ursprüng-

lich ein Ringdorf. Die heuti-

gen Straßen Turmstraße, 

Heerstraße und Stolberger 

Straße bildeten einen Kreis. 

Im Luftbild sieht man auch 

gut die Gärten im Inneren 

dieses alten Ortskerns.  

Laufe doch einfach diese 

Strecke ab. Kaum zu glau-

ben, wie klein dieser Ort 

einmal war. 

Es gibt aber noch viel mehr 

Spuren des alten Ortes zu 

finden. So hatte Nordenstadt auch ein-

mal eine Befestigungsanlage. Es war 

zwar keine massive Stadtmauer, aber der 

kleine Ort war von einem breiten Graben 

umgeben. Einen Teil der Strecke kann 

man noch im Grabenweg begehen.  

51 Iffenbäume (Flatterulmen) standen 

entlang des Grabens als Teil der Dorfbe-

festigung. Der Iffenbaum war ein Wahr-

zeichen von Nordenstadt. Fast drei Vier-

tel des alten Grabens war im Mittelalter 

– auch zu Verteidigungszwecken – mit 

solchen Bäumen bestückt. 

Im Heimatmuseum ist eine Scheibe des 

letzten Iffenbaumes zur Erinnerung aus-

gestellt. Und vor dem Schulkinderhaus 

gibt es seit 2014 wieder einen Iffen-

baum. 

Vor gut 200 Jahren war diese Befestigung 

nicht mehr notwendig. Nordenstadt 

fängt langsam an zu wachsen. Dies ist 

schon gut auf der Karte von 1819 links zu 

erkennen. Unten siehst du die Straße 

nach Frankfurt. Hier verläuft heute die 

Autobahn A66 nach Frankfurt.  
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